
Beschreibung de Zün dap pp-W erke 

G. Ds DsE H, 

Nürnberg 
Abt. :Konstruktionebüro 

Sr G+MsD» ‚„B. ‚Nürnberg 

'estellt. Der Nummern- 

“are > est kellnummer 

Fahrge ontel Li 

a) Hersteller 

x kra ttübe rtra 

G) Fah ırgestell L 

Antriebsmasch 

a) Hersteller und Typ 

Art 
Arbeitsweise 
Kurzleistung (15 min) 
Hubraum 
Zahl der Zylinder 
BOREONE 
Kolbenhub 
Art der Kühlung 
Schmierung 

Getriebe: 

a) Hersteller und Typ 

4 Anzahl der Gänge 
ce) Übersetzung im Getriebe 

dä) Übersetzung vom Motor 
zum Getriebe 

e) Übersetzung vom Getriebe 
zum Hinterrad 

f) Gesamtübersetzung 

Kupplung: 

Schaltung: 

Bereifung: a vorn 
db) hinten 

Federung: a) Vorderrad 
Fe rer 

3, Sattel 

9, Bremsanlage: 

ea) Art der Brensen 
ee ‚Handbrense: 

INeT 

« 

Bi DIRT 

Zündapp-Werke G.M+bs 5. Nürnberg 

a 3 

Kette - Kette 
offener Doppelrohrrahmen 

Züundapp-Werke G-m+.b«E,., Nürnberg 
Rn 40 Balte 
a 194 DRS 

er ragen er gas 

ons (0,72 j 

257 mm 
58 

Inftkühlung durch Fahrtwind 
Gemisch 1:25 (z.Einfähren 1:20) 

Zündepp-Werke G.n.b.H\, Nürnberg 

24873 | 
19,857 | 

12,31 
881 
627 

2.Gang 
3.Gang 
4.Gang 

Mehrscheiben in 61 

Fußschaltung mit Kipphebel 

3,50-12 auf Felge 2,500 x 12 

3,50-12 auf Felge 2,50 Sn x ee 

Teleskop-Federung 
En ee 
einem PER. 

. 
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eine mittels Hanähebel: \ 
'seil zu betätigende, auf 
Vorderraänabe wirkende I 

s PACKRINIRUNSESTIERINN.. 



Zündapp-Werke 
G.msb«H. 
Nürnberg 

bt. »Konstruktionsbüro 

Fußbremses ‚ eine mittels Fußhebel u.Gestänge) 
% zu betätigende, auf die Hinterrai- 

nabe wirkende Innenbackenschlüs- 
selbremse 

b) Hersteller » Zündapp-Werke G.m.b.H., Nürnberg 
ce) Hauptabmessungen >> 

Handbremse: .. Bremstrommel-ß 150 mm 
" Bremsbelagbreite 25 mm 
s Wirksame Bremsfläche 2x 5% em? 

Fußbremsei " Bremstrommel-ß 
s;, Bremsbelagbreite 
5 Wirksane Brensfläche 

dä) Übersetzung ıYbis Bremsschlüssel 
Handbremse: x \ Tı 39,1 
Fußbremse: e 85 1, 31, 02” 

Elektrische Anlage: vı 

2) Zündanlage : 3 ih tnensruen MLZU 6/45/ayR 
b) Lichtmaschine (mit Unterbrecher| u.Zündspule) 

ce) Beleuchtung Hella-Scheinwerfer 105 Lichtaus-| 
: tritt mit Biluxlampe 35/35 W, 

Standlampe 1,5 W und Schluß- 
Kennzeichen-Rückst rahlerleuchte 
3 = Br 

d) Signalhorn - 400. x 6 DIN 72 701. x 

Kraftstoffbehälter: 7,4 liter (einschl.1,7. Ister 
Sperre) 

Art der Schalldämpfung: 4 ovaler, zwecks Reini zser- | 
legbarer Blechtopf, beste end 

aus einem Vorvolumen und einem Dämpferteil, welches drei m 
aufweist, die von den Abgasen nacheinander durchströnt. rerdenn 
Die Form des Topfes ist aus beigefügter Zeichnung BERASDREDENE 

Höchstgeschwindigkeit: 

aufrecht sitzend mit Beifahrer 77 km/h 

|“ Leergewicht des Fahrzeuges: 130 x nit gefüllten raststoss- 8 
N: Er behälter und ee er 

Ä | ohne Brsatzrad, 

115 Zulässigos Genentgenicht: ., kg (einschl.Brasterae) 

a) ohne Bakegr ge Sozius 5 ke 
„h) mit Fahrer Be w_ 12 

| De) mit Fahrer und Sonius (n.Erante- ” “ Fee x 

17. Lenkvorrichtung: rad) | a 
a) Art der Lenkung ner Berpmaraseer Venker 

| db) Lenkungswinkel® Be N" 62,59 a 
u a Hachleuf an. Es 

a a Sch/8 



Zündapp-Werke 
Gs Hs D > H ” 

Nürnberg 
bt, sKonstruktionsbüro 

Hauptabmessungen: 

a) Radstand 

b) größte Länge 

e) größte Breite 

dä) größte Höhe 

(Hinterrad verstellbar) 

Sitz der Fahrgestellnummer und Motornummer; 

a) Pahrgestellnummer 

b) Motornummer 

Nürnberg, den 24.4.1953 

am rechten Rahmenrohr (hinter der 
Klappe) 

rechten Kurbelgehäuse-Hälfte, 
oben 

Zündapp-Werke 
Gesellschaft mit bestlhrönkier Heftung : 

15.4.1953 ln 8 



5 " = Re ES > RNEEEEN, n2 A 7, . U RETTET TR Ba EI L TER 

u A Geiree_ „6 „1 
Getriebe 28 ”* Hinterrad 43 2688 

Seilenwagen: 

DON: IB 3. bang J im Getriebe : | Übersetzung im Getrıe 2Gong 71: 196% 4. bang 

15.4.1953 _ Sch/Kö 

us 


